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IMPRESSUM

Liebe Babelsberger Fußballfreunde, werte Gäste,

in der phrygischen Stadt Gordion befand sich an einem Streitwagen, der 
Zeus geweiht war, zwischen dem Zugjoch und der Deichsel ein besonders 
kunstvoll und unentwirrbar verschlungener Knoten. Ein Orakel besagte, dass 
derjenige Herrscher von Asien werden würde, der diesen Knoten lösen kön-
ne. Angeblich sollen sich viele Herrscher und Könige daran versucht haben, 
den Knoten zu lösen, bis dann im Jahr 334 vor Christus mit Alexander dem 
Großen der „Knotenbezwinger“ kam. Alexander soll allerdings gar nicht erst 
versucht haben, den Knoten zu lösen, sondern durchschlug ihn einfach mit 
dem Schwert. Und wieder fragen Sie sich zu Recht, was diese Geschichte 
mit Fußball und im speziellen mit unseren Nulldreiern zu tun hat. Nachdem 
unsere Equipe nacheinander die Spitzenreiter Luckenwalde und BFC vom 
Thron gekegelt hatte, folgte am vergangenen Freitag ein überzeugender Aus-
wärtssieg in Rathenow. Ob damit der Knoten bei unserer Elf endgültig ge-
platzt ist, wird die nahe Zukunft zeigen.

Am heutigen neunten Spieltag der Regionalliga Nordost gastiert mit Carl 
Zeiss Jena ein Verein im Karli, der mit großen Ambitionen in die Spielzeit 
gestartet ist. Nach holprigem Start mit nur einem Punkt aus den ersten 
drei Partien, hat die Elf von Trainer Dirk Kunert in die Erfolgsspur gefunden. 
Nach zuletzt vier Siegen stehen die Thüringer punktgleich mit unserer Elf 
auf dem sechsten Rang. Tasmania Berlin wurde am Sonnabend von den 
Zeiss-Kickern förmlich überrollt. Nach 38 Minuten stand das Endergebnis 
von 5:0 fest. 

Von solchen Erfolgsgeschichten sind unsere Nachwuchskicker noch weit 
entfernt, da die Spielzeit gerade erst begonnen hat. Unsere U15 ist mit einem 
Auswärtssieg in Zwickau gestartet. Die A- und B-Jugend hingegen remisier-
ten zum Auftakt jeweils mit 1:1 in Schwerin. Alle drei Teams sind wieder in 
der Regionalliga aktiv.

Jetzt gilt es aber erst einmal, unserer Männermannschaft die Daumen zu 
drücken, damit die Punkte am Babelsberger Park bleiben. Unterstützen Sie 
unsere Equipe über die volle Spielzeit und bringen Sie allen Akteuren auf 
dem grünen Rasen Respekt entgegen.

In diesem Sinne: Auf geht’s, Ihr Blauen! Allez les bleus! 
Ihre Nulldrei-Stadionheft-Redaktion 

DANKE NULLDREI!

MEDIZINTECHNIK 
AUS POTSDAM

www.miethke.com

Die Christoph Miethke GmbH & Co. KG entwickelt und produziert in 
Potsdam neurochirurgische Implantate zur Therapie des Hydrocephalus.  

Wir suchen immer wieder engagierte Kolleg*innen: jobs.miethke.com.
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LIGALAGE

Germania Halberstadt musste am 8. Spieltag coro-
na-bedingt aussetzen. Die Partie gegen Tebe wurde 
verschoben. Die Harzer hatten zuletzt am siebten 
Spieltag einen 7:1 Kantersieg gegen den VfB Auer-
bach gefeiert. Elias Löder und Tim Heike trafen je-
weils dreifach. Löder führt die Torjägerstatistik mit 
acht Treffern vor Christian Beck vom BFC mit sieben 
Treffern an. Allerdings waren es vorerst Löders letz-
te Viertliga-Treffer. Der 21-jährige Ex-Magdeburger 
wechselt kurzfristig in die Dritte Liga zum HFC.

Für Tennis Borussia ist es bereits die zweite Qua-
rantäne-bedingte Pause. Erwischt hat es laut TeBe 
eine Personen aus dem Umfeld des Teams, die sich 
trotz abgeschlossener Impfung infiziert hat. Auf An-
ordnung des Gesundheitsamts Charlottenburg-Wil-
mersdorf ist der Trainings- und Spielbetrieb zu-
nächst eingestellt. Frühestens in der kommenden 
Woche dürfen zumindest die vollständig geimpften 
Spieler, die den Großteil des Teams ausmachen, zu-
rück aufs Spielfeld. Nachholtermine sind noch nicht 
angesetzt. Tennis Borussia hat nun schon vier Spiele 
Rückstand auf den regulären Spielplan.

Neben Halberstadt ist Luckenwalde weiterhin die 
Überraschungsmannschaft der Liga. Die Equipe aus 
dem Fläming musste am 7. Spieltag allerdings die 
erste Niederlage quittieren. Daheim gegen Charlot-
tenburg II unterlag die Truppe von Trainer Michael 
Braune mit 2:3. Am heutigen Dienstag gastiert Lu-
ckenwalde zum Spitzenspiel bei Chemie Leipzig. Die 
U23 aus Westberlin empfängt Hohenschönhausen 
zum Stadtderby.

Die Luckenwalder Niederlage nutzte der BFC Dy-
namo und zog mit einem knappen 2:1 Erfolg über 
Lichtenberg 47 an die Spitze der Tabelle. Der ent-
scheidende Treffer gelang dem Kurzfrist-Nulldrei-
er Alexander Siebeck erst in der Nachspielzeit. Die 
verletzungsgeplagten Lichtenberger duellieren sich 
heute mit Optik Rathenow im Kampf um den Klas-
senerhalt.

Weder Altglienicke noch der BAK konnten mit dem 
BFC mithalten. Altglienicke unterlag etwas über-
raschend klar mit 0:3 gegen Lok Leipzig. Für die 
Mannschaft von Trainer Almedin Civa trafen Ex-Null-

ZAHLENSALAT

			   Summe	 Spiele	 Schnitt
	 1.	 FC Energie Cottbus	 17.525	 4	 4.381
	2.	 BSG Chemie Leipzig	 14.065	 4	 3.516
	3.	 1. FC Lok Leipzig	 7.784	 3	 2.594
	 4.	 Chemnitzer FC	 10.118	 4	 2.529
	5.	 FC Carl Zeiss Jena	 7.414	 3	 2.471
	6.	 Berliner AK 07	 5.720	 3	 1.906
	 7.	 Babelsberg 03	 7.049	 4	 1.762
	 8.	 BFC Dynamo	 4.878	 3	 1.626
	 9.	 VfB Auerbach	 1.755	 2	 877
10.	Tennis Borussia Berlin	 850	 1	 850
11.	 ZFC Meuselwitz	 3.226	 4	 806
12.	FC Eilenburg	 3.215	 4	 803
13.	FSV 63 Luckenwalde	 2.429	 4	 607
14.	SV Lichtenberg 47	 1.999	 4	 499
15.	Hertha BSC II	 1.423	 3	 474
16.	Union Fürstenwalde	 1.407	 3	 469
17.	 Germania Halberstadt	 1.861	 4	 465
18.	Optik Rathenow	 1.820	 4	 455
19.	SV Tasmania Berlin	 1.318	 4	 329
20.	VSG Altglienicke	 637	 4	 159

ZUSCHAUER (11 m)
	 1.	 Elias Löder	 Germania Halberstadt	 8 (0)
	 2.	Christian Beck	 BFC Dynamo	 7 (1)
		  Fabian Eisele	 FC Carl Zeiss Jena	 7 (0)
	 4.	Nader El-Jindaoui	 Berliner AK 07	 5 (0)
		  Tom Nattermann	 1. FC Lok Leipzig	 5 (0)
		  Emeka Oduah	 Union Fürstenwalde	 5 (0)
	 7.	Daniel Frahn	 Babelsberg 03	 4 (1)
		  Christian Flath	 FSV 63 Luckenwalde	 4 (0)
	 9.	Daniel Becker	 FSV 63 Luckenwalde	 3 (2)
		  Felix Brügmann	 VSG Altglienicke	 3 (1)
		  Erik Engelhardt	 FC Energie Cottbus	 3 (0)
		  Tim Heike	 Germania Halberstadt	 3 (0)
		 Denis Jäpel	 BSG Chemie Leipzig	 3 (0)
		  Stephane Mvibudulu	 BSG Chemie Leipzig	 3 (1)
		  Julius F. Schmahl	 FSV 63 Luckenwalde	 3 (0)
		  Tugay Uzan	 VSG Altglienicke	 3 (0)
	17.	Sven Reimann	 Babelsberg 03	 2 (0)
		  Andor Jozsef Bolyki	 BFC Dynamo	 2 (0)
		  Kevin Freiberger	 Chemnitzer FC	 2 (0)
		 Darryl Julian Geurts	 BFC Dynamo	 2 (0)

TORSCHÜTZEN			   Sp. 	S	U	 N 	 Tore	 D	 P
	 1.	 BFC Dynamo	 7	 6	 0	 1	 20:7	 13	 18
	2.	 FSV 63 Luckenwalde	 8	 5	 2	 1	 19:5	 14	 17
	3.	 Berliner AK 07	 7	 5	 1	 1	 12:5	 7	 16
	 4.	 VSG Altglienicke	 7	 4	 2	 1	 13:9	 4	 14
	5.	 BSG Chemie Leipzig	 8	 4	 2	 2	 9:6	 3	 14
	6.	 FC Carl Zeiss Jena	 7	 4	 1	 2	 14:6	 8	 13
	 7.	 Babelsberg 03	 7	 4	 1	 2	 8:6	 2	 13
	 8.	 Germania Halberstadt	 6	 4	 0	 2	 16:8	 8	 12
	 9.	 Chemnitzer FC	 8	 3	 2	 3	 9:8	 1	 11
10.	Hertha BSC II	 7	 3	 2	 2	 6:8	 -2	 11
11.	 FC Energie Cottbus	 5	 3	 1	 1	 14:4	 10	 10
12.	1. FC Lok Leipzig	 6	 3	 1	 2	 12:6	 6	 10
13.	Tennis Borussia Berlin	 4	 2	 0	 2	 6:6	 0	 6
14.	Optik Rathenow	 8	 1	 3	 4	 7:15	 -8	 6
15.	SV Tasmania Berlin (N)	 8	 1	 3	 4	 7:22	-15	 6
16.	SV Lichtenberg 47	 8	 1	 2	 5	 4:11	 -7	 5
17.	 Union Fürstenwalde	 7	 1	 1	 5	 10:23	-13	 4
18.	ZFC Meuselwitz	 7	 1	 0	 6	 7:14	 -7	 3
19.	VfB Auerbach	 6	 1	 0	 5	 7:23	-16	 3
20.	FC Eilenburg (N)	 7	 0	 2	 5	 4:12	 -8	 2

TABELLE

07.08	 Optik Rathenow vs. FC Eilenburg	 1:1

	 Union Fürstenwalde vs. Berliner AK 07	 1:4

	 Chemie Leipzig vs. Tasmania Berlin	 2:0

08.08	 Lichtenberg 47 vs. Chemnitzer FC	 1:3

09.08	 FSV 63 Luckenwalde vs. ZFC Meuselwitz	 3:1

05.09	 BFC Dynamo vs. Germania Halberstadt	 13:00

08.09	 VfB Auerbach vs. 1. FC Lok Leipzig	 19:00

14.09	 Tennis Borussia Berlin vs. VSG Altglienicke	 19:00

22.09	 Carl Zeiss Jena vs. Energie Cottbus	 19:00

	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 19:00

4. SPIELTAG
13.08	 Germania Halberstadt vs. Optik Rathenow	 2:0

	 FC Eilenburg vs. Carl Zeiss Jena	 1:3

	 Babelsberg 03 vs. Chemie Leipzig	 0:2
	 Tasmania Berlin vs. FSV 63 Luckenwalde	 0:4

14.08	 Energie Cottbus vs. VfB Auerbach	 5:0

	 VSG Altglienicke vs. Union Fürstenwalde	 3:3

	 Lichtenberg 47 vs. Hertha BSC II	 0:0

15.08	 Chemnitzer FC vs. Berliner AK 07	 0:0

	 ZFC Meuselwitz vs. BFC Dynamo	 2:3

22.09	 1. FC Lok Leipzig vs. Tennis Borussia Berlin	 19:00

5. SPIELTAG
17.08	 Carl Zeiss Jena vs. Germania Halberstadt	 2:1

	 FSV 63 Luckenwalde vs. Babelsberg 03	 0:0
	 Chemie Leipzig vs. Lichtenberg 47	 0:1

	 Union Fürstenwalde vs. 1. FC Lok Leipzig	 0:4

18.08	 VfB Auerbach vs. FC Eilenburg	 2:1

	 Optik Rathenow vs. ZFC Meuselwitz	 2:1

	 BFC Dynamo vs. Tasmania Berlin	 6:0

	 Hertha BSC II vs. Chemnitzer FC	 1:0

	 Berliner AK 07 vs. VSG Altglienicke	 0:2

06.10	 Tennis Borussia Berlin vs. Energie Cottbus	 19:00

6. SPIELTAG

10.09	 Optik Rathenow vs. Hertha BSC II	 19:00

	 VSG Altglienicke vs. FC Eilenburg	 19:00

	 Tennis Borussia Berlin vs. Tasmania Berlin	 19:00

11.09	 VfB Auerbach vs. Babelsberg 03	 13:00
	 FSV 63 Luckenwalde vs. Chemnitzer FC	 13:00

	 1. FC Lok Leipzig vs. Energie Cottbus	 13:00

	 Carl Zeiss Jena vs. Lichtenberg 47	 14:05

12.09	 BFC Dynamo vs. Chemie Leipzig	 13:00

	 Berliner AK 07 vs. Germania Halberstadt	 13:00

	 Union Fürstenwalde vs. ZFC Meuselwitz	 13:00

10. SPIELTAG
17.09	 Lichtenberg 47 vs. VfB Auerbach	 19:00

	 Babelsberg 03 vs. Tennis Borussia Berlin	 19:00
18.09	 Chemnitzer FC vs. Energie Cottbus	 13:00

	 FSV 63 Luckenwalde vs. BFC Dynamo	 13:00

	 Chemie Leipzig vs. Optik Rathenow	 13:00

	 Hertha BSC II vs. Carl Zeiss Jena	 13:00

19.09	 Germania Halberstadt vs. VSG Altglienicke	 13:00

	 FC Eilenburg vs. 1. FC Lok Leipzig	 13:00

	 Tasmania Berlin vs. Union Fürstenwalde	 13:00

	 ZFC Meuselwitz vs. Berliner AK 07	 13:30

11. SPIELTAG
24.09	 BFC Dynamo vs. Chemnitzer FC	 19:00

	 VSG Altglienicke vs. ZFC Meuselwitz	 19:00

	 Berliner AK 07 vs. Tasmania Berlin	 19:00

25.09	 Carl Zeiss Jena vs. Chemie Leipzig	 13:00

	 Optik Rathenow vs. FSV 63 Luckenwalde	 13:00

	 Energie Cottbus vs. FC Eilenburg	 13:00

	 Tennis Borussia Berlin vs. Lichtenberg 47	 13:00

26.09	 VfB Auerbach vs. Hertha BSC II	 13:00

	 1. FC Lok Leipzig vs. Germania Halberstadt	 13:00

	 Union Fürstenwalde vs. Babelsberg 03	 13:00

12. SPIELTAG

20.08	 Lichtenberg 47 vs. FSV 63 Luckenwalde	 0:3

21.08	 Chemnitzer FC vs. VSG Altglienicke	 0:2

	 Energie Cottbus vs. Union Fürstenwalde	 6:1

	 1. FC Lok Leipzig vs. Berliner AK 07	 1:2

	 Tasmania Berlin vs. Optik Rathenow	 3:3

	 ZFC Meuselwitz vs. Carl Zeiss Jena	 1:3

22.08	 Germania Halberstadt vs. VfB Auerbach	 7:1

	 FC Eilenburg vs. Tennis Borussia Berlin	 0:2

	 Hertha BSC II vs. Chemie Leipzig	 0:1

	 Babelsberg 03 vs. BFC Dynamo	 2:1

7. SPIELTAG
27.08	 Optik Rathenow vs. Babelsberg 03	 0:3
	 BFC Dynamo vs. Lichtenberg 47	 2:1

	 FSV 63 Luckenwalde vs. Hertha BSC II	 2:3

	 Chemie Leipzig vs. Chemnitzer FC	 1:1

28.08	 Carl Zeiss Jena vs. Tasmania Berlin	 5:0

	 Tennis Borussia Berlin vs. Ger. Halberstadt	 Abs.

	 VSG Altglienicke vs. 1. FC Lok Leipzig	 0:3

29.08	 VfB Auerbach vs. ZFC Meuselwitz	 0:1

	 Berliner AK 07 vs. Energie Cottbus	 0:3

	 Union Fürstenwalde vs. FC Eilenburg	 1:1

8. SPIELTAG
31.08	 Chemnitzer FC vs. 1. FC Lok Leipzig	 19:00

	 Chemie Leipzig vs. FSV 63 Luckenwalde	 19:00

	 Hertha BSC II vs. BFC Dynamo	 19:00

	 Lichtenberg 47 vs. Optik Rathenow	 19:00

	 Babelsberg 03 vs. Carl Zeiss Jena	 19:00
01.09	 FC Eilenburg vs. Berliner AK 07	 18:00

	 ZFC Meuselwitz vs. Tennis Borussia Berlin	 19:00

	 Ger. Halberstadt vs. Union Fürstenwalde	 19:00

	 Energie Cottbus vs. VSG Altglienicke	 19:00

	 Tasmania Berlin vs. VfB Auerbach	 19:00

9. SPIELTAG
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Das 1:1 vom Sonntag hilft keiner der beiden Mann-
schaften im Kampf gegen den Abstieg. Am Mittwoch 
empfangen die Eilenburger den BAK, Fürstenwalde 
gastiert im Halberstädter Friedensstadion.

Der NOFV soll ein Sportgerichtsverfahren gegen 
Ingo Kahlisch eingeleitet haben. Der Optik-Coach, 
der häufig Respekt für seine Mannschaft und den 
Rathenower Club einfordert, hatte nach dem 3:3 ge-
gen Tasmania am sechsten Spieltag Schieri Klemm 
kritisiert. Dies kommt zwar häufiger vor, doch dies-
mal überschritt Kahlisch eine rote Linie. Er sagte 
vor laufender Kamera. Klemm solle nicht mehr in 
Rathenow pfeifen, denn er, Kahlisch, könne für die 
Sicherheit des Schieris in Rathenow nicht garantie-
ren. Vielleicht ist das gar keine Sache fürs Sportge-
richt, sondern für die richtige Justiz.

dreier Rangelov, Altmeister Sascha Pfeffer und Luca 
Sirch. 
Der BAK, eine Woche zuvor auswärts gegen Lok 
2:1 Sieger, verlor gegen Energie Cottbus im heimi-
schen Poststadion ebenfalls klar mit dem gleichen 
Ergebnis. Die Cottbuser haben sich personell wei-
ter verstärkt. Aus der Zweiten Liga vom SV Sand-
hausen wechselte Nikos Zografakis in die frühere 
Bezirkshauptstadt. Aus Rostock liehen die Lausitzer 
den Außenbahnspieler Luca Schulz für ein Jahr aus. 
Beide kamen gegen den BAK unmittelbar zum Ein-
satz. Am Mittwoch kommt es zum Wiedersehen im 
Stadion der Freundschaft: Dann kämpft der frühere 
Cottbuser Torjäger Felix Brügmann mit Altglienicke 
in der Lausitz-Metropole um Meisterschaftspunkte.

Neben Cottbus hat auch Jena den Anschluss an das 
Vorderfeld der Tabelle hergestellt. Die Thüringer hol-

ten vier Siege am Stück und können sich auf Tor-
jäger Fabian Eisele verlassen, der doppelt traf und 
nun wie Christian Beck auf sieben Treffer kommt.

Den hohen Ansprüchen konnte der Chemnitzer FC 
bisher nicht gerecht werden. Die Himmelblauen teil-
ten mit Chemie Leipzig die Punkte. Bemerkenswert 
war die Kulisse in Leutzsch: Über 4.000 Zuschauer 
fanden sich im Alfred-Kunze-Sportpark ein. Chem-
nitz darf heute erneut gegen Leipzig ran: Die Elf von 
Trainer Berlinski empfängt den 1. FC Lok zum Sach-
sen-Klassiker im Stadion an der Gellertstraße.

Meuselwitz fuhr gegen Auerbach den zweiten Sai-
sonsieg ein. Auswärts bezwangen die Zipsendorfer 
das Schlusslicht 1:0. Dabei vergaben die Gäste in 
Person von Sebastian Albert einen Elfmeter. Vor Au-
erbach platzieren sich Eilenburg und Fürstenwalde. 

LIGALAGELIGALAGE

	      

Regionalliga Nordost, 7. Spieltag  22.08.2021:  
Babelsberg 03 vs. BFC Dynamo 2:1 (1:1)

Babelsberg 03: Theißen – J. Wilton, Lela (46. Zille), Hoff-
mann, Sietan – Reimann, Wegener – Müller, Danko, Mora-
vec (83. Härtel) – Frahn
BFC Dynamo: Stajila – Blum, Brandt (76. Brandt), Reher, 
Stutter – Pollasch – Geurts (76. Bolyki), Siebeck, Schulz 
(23. Klump), Breitfeld – Beck 
Tore: 1:0 (35. Frahn), 1:1 (41. Stutter), 2:1 (56. Wegener) 
Gelbe Karten: Danko, Härtel / Pollasch Besucher: 2.483

STATISTIK
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UNSER GAST

steiger Tasmania mit 5:0 aus dem Paradies. Die 
Treffer erzielten Oesterhelweg, Eisele (2), Bürger 
und Wolfram.

Gesetzte Leistungsträger beim FC Carl Zeiss 
sind neben Angreifer Oesterhelweg (31), Matti 
Langer (31, DM), dem Ex-Erfurter Theodor Berg-
mann (24, ZM) und Top-Torjäger Fabian Eisele 
(26, 6 Treffer) die Neuzugänge Bastian Strietzel 
(23, Zwickau, IV), Linksaußen Maximilian Krauß 
(24, Unterhaching) sowie Torwächter Tom Müller 
(23, HFC). Top-Joker sind die Nachwuchs-Angrei-
fer Alexander Prokopenko (19) und Vasilios De-
didis (21). Den möglicherweise entscheidenden 
Impuls erhoffen sich Fans des FCC von dem in 
Zwickau geborenen und im Jenoter Nachwuchs 
ausgebildeten Rechtsaußen Maximilian Wolfram 
(24), der nach zwei Jahren mit Vertrag in Ingol-
stadt und Leihe nach Zwickau an die Kernberge 
zurückkehrte. 

Die wirtschaftliche Basis des Traditionsvereins 
garantiert weiterhin der umstrittene belgische 
Investor Roland Duchatelet, der sich neben Jena 
auch bei Újpest FC (Ungarn), AD Alcorcón (Spa-
nien) und Charlton Athletic (England) engagierte. 
Während es zwischenzeitlich aus der Ferne be-
trachtet etwas ruhiger um den FCC und Investor 
Duchatelet geworden war, machte Jena im Juli 
auch wieder abseits des Rasens Schlagzeilen. 
Ähnlich wie in Babelsberg opponierten Gremi-
en-Mitglieder gegen Präsident Klaus Berka, ins-
besondere Vize-Präses Frank Jauch, der Berka 
eigentlich nachfolgen wollte. Doch Berka konn-
te sich entsprechende Absprachen vermeintlich 
nicht mehr erinnern. Neben Jauch traten darauf-
hin auch zwei Aufsichtsräte zurück. 

Die Babelsberger Bilanz gegen Jena ist neutral. 
Jeweils vier Siege und Niederlagen sowie neun 
Remis sind in der Spiel-Historie verzeichnet. Der 
letzte Babelsberger Dreier gelang im Mai 2016, 
als unsere Nulldreier auf dem Ernst-Abbe-Sport-
feld mit 2:0 obsiegte. Die Treffer damals erzielten 
Matthias Steinborn und Andis Shala. Die letzte Par-
tie in Jena endete 1:1. Eine Führung der Thüringer 
durch Oesterhelweg glich Tino Schmidt aus.

Was ja viele nicht wissen, vor fast genau 60 Jah-
ren spielte der damalige SC Motor Jena unter 
dem späteren DFV-Auswahl-Trainer Ge-
org Buschner erstmals im interna-
tionalen Wettbewerb, dem dama-
ligen Europapokal der Pokalsieger. 
Jena hatte im FDGB-Pokal-Endspiel 
Empor Rostock geschlagen. Die eu-
ropäische Premiere am 16. Okto-
ber 1961 in Linz endete mit einem 
2:2 gegen den walisischen Verein 
Swansea Town. Erst im Halbfinale 
gegen Atlético Madrid schied Jena 
aus. 1963 wurde Buschners Mann-
schaft DDR-Meister – ein Erfolg, den die 
Jenaer 1968 und 1970 wiederholten. Zuvor 
wurde der FC Carl Zeiss Jena am 20. Januar 
1966 im Jenaer Volkshaus neu gegründet.

Die großen Zeiten unter Georg Buschner sind 
mittlerweile Legende. Nach der Wende folgten 

nochmals acht Spielzeiten in der Zweiten Bun-
desliga und zwölf Runden in den jeweils dritt-

klassigen Meisterschaften (Regionalliga, 
Dritte Liga). Letztmals waren die 
Jenaer 2019/20 aus der Dritten 
Liga abgestiegen. 

Die Rückkehr in den Profi-Fuß-
ball peilen die Blau-Gelb-Wei-
ßen l ieber kurz- als mittel-
fristig an. Der Saisonstart der 
Equipe von Trainer Dirk Kuh-

nert wies allerdings zunächst 
nicht auf einen schnellen Aufstieg 

hin. Gegen die Topteams BAK und Alt- 
glienicke gab man die Punkte ab. Nach 

dem DFB-Pokal-Aus im Elfer-Schießen gegen 
den 1. FC Köln legte das Team um Kapitän Maxi-
milian Oesterhelweg allerdings eine starke Serie 
hin. Jena kommt mit vier Siegen am Stück ins 
Karli. Am Sonnabend fegten die Thüringer Auf-

DER VEREIN
Fußballclub Carl Zeiss Jena e. V.
Gegründet 	 13. Mai 1903
Vereinsfarben 	 blau-gelb-weiß
Stadion 	 Ernst-Abbe-Sportfeld
		 10.445 Zuschauer
Adresse 	 Roland-Ducke-Weg 1
		 07745 Jena
Homepage 	 www.fc-carlzeiss-jena.de

ERFOLGE
•	 DDR-Meister: 1962/63, 1967/68, 1969/70
•	 FDGB-Pokalsieger: 1960, 1971/72, 1973/74, 1979/80
•	 Thüringenpokalsieger: 1993 (Amateure), 1995, 1999,
2004, 2006, 2012, 2014, 2015, 2016, 2018, 2020, 2021
•	 Finalist im Europapokal der Pokalsieger: 1980/81
•	 Halbfinalist im Europapokal der Pokalsieger: 1961/62
•	 DFB-Pokal-Halbfinalist: 2007/08
•	 Ewige Tabelle der DDR-Oberliga: Rang 1

ERGEBNISSE
24.07.21 	Berliner AK 07 vs. Carl Zeiss Jena 	 1:0
27.07.21 	Carl Zeiss Jena vs. VSG Altglienicke 	 1:2
31.07.21 	Lok Leipzig vs. Carl Zeiss Jena 	 0:0
08.08.21 	Carl Zeiss Jena vs. 1. FC Köln 	 2:4
13.08.21 	FC Eilenburg vs. Carl Zeiss Jena 	 1:3
17.08.21 	Carl Zeiss Jena vs. Germania Halberstadt 	 2:1
21.08.21 	ZFC Meuselwitz vs. Carl Zeiss Jena 	 1:3
28.08.21 	Carl Zeiss Jena vs. Tasmania Berlin 	 5:0

HISTORIE
3. Liga 
2011/2012  Babelsberg 03 vs. Carl Zeiss Jena 	 0:0 (0:0)
2011/2012  Carl Zeiss Jena vs. Babelsberg 03	  1:2 (1:1)
2010/2011  Babelsberg 03 vs. Carl Zeiss Jena 	 4:1 (3:0)
2010/2011  Carl Zeiss Jena vs. Babelsberg 03 	 0:0 (0:0)
Regionalliga Nordost 
2020/2021  Carl Zeiss Jena vs. Babelsberg 03	 1:1 (1:1)
2016/2017  Babelsberg 03 vs. Carl Zeiss Jena 	 1:1 (1:0)
2016/2017  Carl Zeiss Jena vs. Babelsberg 03 	 3:0 (0:0)
2015/2016  Carl Zeiss Jena vs. Babelsberg 03 	 0:2 (0:0)
2015/2016  Babelsberg 03 vs. Carl Zeiss Jena 	 0:0 (0:0)
2014/2015  Carl Zeiss Jena vs. Babelsberg 03 	 1:1 (1:1)
2014/2015  Babelsberg 03 vs. Carl Zeiss Jena 	 2:2 (1:0)
2013/2014  Carl Zeiss Jena vs. Babelsberg 03 	 2:0 (0:0)
2013/2014  Babelsberg 03 vs. Carl Zeiss Jena 	 0:1 (0:0)
Regionalliga Nordost (1994–2000) 
1999/2000  Babelsberg 03 vs. Carl Zeiss Jena 	 1:1
1999/2000  Carl Zeiss Jena vs. Babelsberg 03	 1:2
1998/1999  Babelsberg 03 vs. Carl Zeiss Jena	  0:1
1998/1999  Carl Zeiss Jena vs. Babelsberg 03	  1:1

FC CARL ZEISS JENA
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Spa Bereich: Immerhin ein ganzes Dixie Versorgung: Standard 1 (BBB – Bratwurst, Bulette, Bier) Aufpasser: entspannt 
Stadionsprecher: Mischung aus schlechtem Alleinunterhalter und Rummelansager (Zitat: „Der junge Mann im Gästeblock 
steigt mal bitte vom Zaun, das dürft ihr doch zu Hause auch nicht!“, was weder stimmt noch Konsequenzen hatte)

WOHLFÜHLFAKTOR

Also, wenn man das Duell im Havelland zwischen Op-
tik und Nulldrei so bezeichnen möchte. Ich sage mal 
so: Es ist sicher nicht die Mutter aller Derbys.

Nichtsdestotrotz ist eben dieses Havelland immer 
eine Reise wert. Und die Sportanlage sowieso, allein 
wegen des schönen Namens. So plante ich kurzer-
hand eine Minireise mit dem gar nicht so Minibus, 
um Fußball zu schauen und eine Nacht am See zu 
entspannen.

Auf den letzten Metern wurde ich durch die Schutz-
macht jäh ausgebremst. Ich hatte die Wahl zwischen 
VIP-Parkplatz oder direkt stehen bleiben wegen Über-
füllung. Da ich meine Prominenz nicht so raushän-
gen lassen wollte, entschied ich mich zum Abparken 
neben meinen Camper-Kumpels auf der Wohnmobil-
Wiese unweit des Sees.

Auf dem Weg zum Sportplatz rechnete ich mit einem 
Riesenandrang, der sich jedoch als überschauba-
re Schlange entpuppte. Zwölf Euro Eintritt und eine 
wilde Kontaktliste später durfte ich das Eck betreten. 
Unter dem Dach hatte sich die Sing- und Tanzgruppe 
versammelt und der verwegene Haufen Optiker emp-
fing uns mit einem freundlichen „Scheiß Nulldrei!“. 
So schön kann es auswärts sein. 

Im Lichte der untergehenden Sonne pfiff Schieds-
richter Lämmchen die Partie an. Der eigentlich ange-
setzte Unparteiische wurde kurz vor der Partie ausge-
tauscht, nachdem der Championsleague Trainer Ingo 
Kahlisch massive Kritik an dessen Leistung geübt 
hatte. Ich weiß zwar nicht genau, was für ein Signal 
der NOFV damit setzen wollte, aber wenn das Schule 
macht, entscheiden bald die Trainer über „ihre“ Schi-
ris. Wie auch immer, so ganz zufrieden wird der ewi-
ge Ingo mit dem Meuselwitzer vielleicht auch nicht 
gewesen sein.

Denn nachdem das Spiel eher zäh begonnen hat-
te, eher mit Vorteilen für das Heimteam, das einige 
Male gefährlich über ihre rechte Angriffsseite vor das 
Nulldrei-Tor kam, änderte sich das Spiel grundlegend 
durch eine mindestens diskussionswürdige Entschei-
dung. Bei einem schnell vorgetragenen Angriff war 
Müller auf dem Weg zum Tor und wurde dabei schon 

deutlich durch einen Rathenower gehalten. Der Schiri 
entschied auf Freistoß an der Strafraumkante sowie 

„Rot“ gegen den Sünder. Eine sicher regelkonforme 
wenn auch sehr harte Entscheidung. Auch wenn das 
Spiel dadurch nicht wesentlich besser wurde, ging 
Nulldrei nach dem ersten richtig guten Angriff in Füh-
rung. Über Müller und Schmidt kam der Ball zu unse-
rer Nr. 32, der den Ball direkt ins Tor beförderte. Nur 
eine Minute später erhöhte ebendiese Angriffsfach-
kraft nach einem Fehler der Hintermannschaft auf 2:0. 
Bis zur Pause passierte nicht mehr viel, Nulldrei woll-
te und Optik konnte wohl nicht.

Auch in Hälfte zwei verwaltete der Gast den Vor-
sprung auf dem schwer zu bespielenden Geläuf ziem-
lich souverän. Der eingewechselte Härtel setzte mit 
einem trockenen Abschluss aus etwa elf Metern den 
Schlusspunkt zum letztlich ungefährdeten 3:0 Erfolg. 

Es war sicher kein fußballerischer Leckerbissen, aber 
was soll’s … Am Ende standen weitere drei Punkte 
zu Buche und Nulldrei schaffte damit den Anschluss 
ans Spitzenfeld der Liga.

Während der Tross der Heim- und Gästefans auf dem 
kürzesten Weg, über dessen Verlauf es durchaus ver-
schiedene Ansichten gibt, in Richtung Heimatort und 
Bahnhof schritt, schlenderte ich zu meinem Mobil-
heim, um es mir so richtig gemütlich zu machen. 
Am Blockhaus am See war noch Disko, die sich bei 
genauerem Hinhören als 80er und 90er Hitmix-Ge-
burtstagsfeier mit Restgästen herausstellte. Na ja, der 
Abend am See war schön und der Morgen brach-
te neben Sonnenschein ein erfrischendes Bad. Für 
Freunde des Übernachtens in der Natur ist das ein 
echter Insider-Tipp. Gern geschehen.

FREITAGABEND-DERBYZEIT!DER BLICK ZURÜCK

Regionalliga Nordost, 7. Spieltag  22.08.2021: FSV Optik Rathenow vs. Babelsberg 03 3:0

FSV Optik Rathenow: Hiemann – Polichronakis, Langner (46. Gröger), Wilcke, Zingu (46. Techie-Menson) – Gustavus, 
Sejdovic – Muiomo (74. Gildenberg), Köhler (46. Dzafo), Pistol – Januario (46. Will).

SV Babelsberg 03: Theißen – Sietan, Wilton, Hoffmann (88. Jojkic), Wegener – Danko, Reimann (62. Härtel) – Müller (88. 
Pilger), Schmidt, Moravec (58. Rausch) – Frahn.

Tore: 0:1 Frahn (35.), 0:2 Frahn (36.), 0:3 Härtel (80.) Zuschauende: 539

STATISTIK
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3

Paul	
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6

Georgios
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2

Tino
SCHMIDT
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Leonard
KOCH

14

Robin
MÜLLER
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Felix
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20

Luis	
BIEHL

15
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28
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BORCHARDT

12

David
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18

Frank
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9

Daniel 
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	Tor
	 1	 Lukas Sedlak
	 2	 Alexios Dedidis
22	 Tom Müller
Abwehr
	 3	 Felix Rehder
	 4	 Burim Halili
	 5	 Bastian Strietzel
	 6	 Dennis Slamar
15	 Marcel Hoppe
17	 Kevin Wolf
20	 René Lange
Mittelfeld
	 8	 Leon Bürger
10	 Theodor Bergmann
16	 Patrick Scheder
19	 Matti Langer
21	 Lucas Stauffer
25	 Justin Schau
Sturm
	 7	 Maximilian Oesterhelweg
	 9	 Maximilian Wolfram
	11	 Maximilian Krauß
13	 Vasileios Dedidis
18	 Silas Hagemann
23	 Fabian Eisele
24	 Alexander Prokopenko

AUFSTELLUNG
FC Carl Zeiss Jena
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Landespokal  |  2. Runde  |  Sonntag, 5. September 2021: Brandenburger SC Süd 05 vs. Babelsberg 03

In der 2. Runde des diesjährigen Landespokals stei-
gen auch die Regional- und Oberligisten in den Wett-
bewerb ein. Unsere Equipe hat mit dem Oberligisten 
BSC Süd eine anspruchsvolle Auftakthürde zugelost 
bekommen. Den Saisonstart hat sich das Team von 
Trainer Mario Block allerdings anders vorgestellt. Nach 
vier sieglosen Partien stehen die Havelländer am Süd-
pol der Tabelle. Nur ein Treffer gelang den Branden-
burgern bisher, bei der 1:3 Heimpleite gegen die Han-
sa-Reserve. Zu allem Überfluss musste die Partie vom 
vergangenen Wochenende in Pampow kurzfristig ab-
gesagt werden, da ein Corona-Schnelltest bei einem 
Brandenburger Spieler positiv ausfiel. Dadurch muss-
ten sich bis zum obligatorischen PCR-Test acht weitere 
Akteure in Quarantäne begeben. Sollten diese Tests im 
Laufe der Woche den Verdachtsfall bestätigen, dann 
steht der Pokalauftakt unserer Elf auf der Kippe.

Personell ist bei den 
Nullfünfern auch noch 
nicht alles im Lot. Der 
als Hoffnungsträger 
verpflichtete ehema-
lige Bundesligaspie-
ler Solomon Okoronk-
wo hat nach wenigen 
Wochen dem Verein aus familiären Gründen 
wieder den Rücken gekehrt. Mit Ümran Zambak hat 
der BSC Süd 05 zwar einen neuen Angreifer verpflich-
tet, der die Torflaute beenden soll. Doch der Türke mit 
holländischem Pass ist erst ab dem 17. September 
spielberechtigt. Ein weiterer Offensivspieler soll noch 
verpflichtet werden, genauso wie Marko Rademacher 
für die Abwehr, der bereits die Vorbereitung beim BSC 
absolviert hat.

Anpfiff auf dem Werner-Seelenbinder-Sportplatz: 15 Uhr

DER BLICK VORAUS

Babelsberg
Karl-Liebknecht-Stadion

Brandenburg/Havel
Werner-Seelenbinder-Sportplatz

62,5 km (54 min via Auto)

Regionalliga Nordost  |  10. Spieltag  |  Sonnabend 11. September 2021: VfB Auerbach vs. Babelsberg 03

Sechs Tage später führt der Spielplan unsere Equipe 
ins Vogtland, zum VfB Auerbach. Die Schwarz-Gelben 
haben in den zurück liegenden Jahren für gehörig 
Furore in der Liga gesorgt. Der Abstieg war nie ein 
Thema beim VfB. Dies könnte sich in dieser Spielzeit 
ändern. In den letzten 13 Monaten verließen mit Mar-
cel Schlosser, Oliver Genausch, Marcel Baude und 
Michael Schlicht erfahrene Stützen das Team von 
Trainer Sven Köhler. Diesen Verlust konnte der Ver-
ein offensichtlich nicht kompensieren. Zudem scheint 
der Lebensversicherung der Mannschaft, Marc-Phi-
lipp Zimmermann, das Zielwasser ausgegangen zu 
sein. Für den 31-jährigen stehen erst zwei Treffer auf 
der persönlichen Habenseite. 

Nach der 0:1 Heimpleite vom vergangenen Sonntag 
gegen Meuselwitz steht Auerbach mit mageren drei 
Punkten aus dem 2:1 Erfolg über Eilenburg am Ta-
bellenende. 24 Gegentreffer aus sieben Partien offen-

baren, wo der Schuh 
am meisten drückt. 
In Halberstadt ge-
riet das Team mit 7:1 
unter die Räder. Es 
sind also gute Vor-
aussetzungen, dass 
unserer Elf der erste 
Erfolg in Auerbach seit fünf Jahren gelingt.

Anpfiff in der Arena zur Vogtlandweide: 13 Uhr

Babelsberg
Karl-Liebknecht-Stadion

Auerbach
VfB-Stadion

310 km (3 h via Auto)

Regionalliga Nordost  |  11. Spieltag  |  Fr, 17. September 2021: Babelsberg 03 vs. Tennis Borussia Berlin

Die aktuelle Tabelle unserer Staffel gibt ein verzerrtes 
Bild ab. Grund dafür sind zum einen die DFB-Pokal-
auftritte einiger Mannschaften, wie unserer Nulldreier 
und zum anderen die vielen Spielausfälle unseres 
Kontrahenten vom 11. Spieltag. Bei einigen Akteu-
ren von TeBe wurde eine Corona Infektion festgestellt, 
so dass ein Großteil der Mannschaft in Quarantäne 
musste. Dadurch wurden die Partien der Spieltage 
4-6 verschoben. Nachdem die Lila-Weißen mit einem 
2:0 Erfolg in Eilenburg aus der erzwungenen Pause 
zurückgekehrt waren und ihre Landespokal-Auftakt-
hürde mühelos gemeistert hatten, gab es im Umfeld 
des Teams erneut eine Infektion. Auf Anordnung des 
Gesundheitsamts Charlottenburg-Wilmersdorf ist da-

raufhin der Trainings- und Spielbetrieb erneut ein-
gestellt worden. Damit fiel das Heimspiel am Sonn-
tag gegen Halberstadt aus. Wann die Elf von Trainer 
Markus Zschiesche auf den Platz zurückkehren wird, 
steht derzeit in den Sternen. 

Von den vier absolvierten Ligaspielen konnten die 
Berliner zwei siegreich gestalten, zweimal ging Ten-
nis als Verlierer vom Platz. Durch den ohnehin eng 
getakteten Spielplan kann es für TeBe bei weiteren 
Ausfällen zu Problemen kommen. Wir drücken die 
Daumen, dass dies nicht er Fall sein wird.

Anpfiff im Karli: 19 Uhr

DER BLICK VORAUS

EXKLUSIVE RABATTE FÜR
DICH & DEIN TEAM

#SPIELERBEREICH

O U T F I T T E R . D E     KLUBHAUS

Registriere dich für unseren
#SPIELERBEREICH und sichere dir aus 

über 50.000 Artikeln deine Highlights zu 
dauerhaften Vorzugskonditionen! 
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VEREINSLEBEN

Zweite Runde im FLB-Pokal
Die erste Herren des SVB gastiert in der zweiten Run-
den des Landespokalwettbewerbs beim BSC Süd 05 
Brandenburg. Der Anstoß wurde für Sonntag, 5. Sep-
tember 2021, 15 Uhr terminiert. Die Partie findet auf 
dem traditionsreichen Werner-Seelenbinder-Sport-
platz an der Brielower Straße in Brandenburg statt. 
Ob ein positiver Corona-Fall bei den Brandenburgern 
Auswirkungen auf das Pokal-Spiel haben könnte, 
stand bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe noch 
nicht fest. Die Oberliga-Partie des BSC am Wochen-
ende beim MSV Pampow wurde jedenfalls abgesagt. 
Die ersten vier Partien hatte Süd 05 verloren.

Im DFB-Pokal gegen RB Leipzig
Der Potsdamer Kanu-Olympiasieger Ronald Rauhe 
zog in der ARD Sportschau die Lose zu den Partien 
der zweiten Hauptrunde im nationalen Pokal-Wett-
bewerb. Die Babelsberger Kugel wurde als vorletz-
te der Amateur-Lose gezogen. Gegner ist die GmbH 
des Rasenballsport e.V. aus Leipzig. Trainer Jörg Bu-
der kommentierte in der ARD wie folgt: „Ein sensa-
tioneller Gegner, ein Hammerlos, das wird ein abso-
lutes Event.“ Gespielt wird die zweite Runde des 79. 
DFB-Pokal-Wettbewerbs am Dienstag, 26. Oktober 
und Mittwoch, 27. Oktober 2021.

FC Bier hol’n feiert 20-jähriges
Keiner kommt an ihnen vorbei. Jedenfalls nich’ am 
Bierstand. Die Fans des FC Bier hol’n, traditionell auf 
dem Zweiten Platz, aber Erste in der Schlange, fei-
ern ihr 20-jähriges Gründungsjubiläum. Über 1.000 

Liter selbst gebrautes Bier und ein kleines, aber fei-
nes Fußballturnier bilden die Basis der Feierlichkeiten. 
Wenn es sie nicht gäbe, müsste man sie erfinden! 
Herzlichen Glückwunsch!

Potsdam Royals im PlayOff
Wegen Sanierungsarbeiten im Luftschiffhafen tra-
gen die American Footballer der Potsdam Royals 
ihre Heimspiele der regulären Spielzeit im Karl-Lieb-
knecht-Stadion aus. Mit einem Sieg gegen die Berlin 
Rebels qualifizierten sich die „Königlichen“ für die 
PlayOffs, auch wenn die abschließende Begegnung 
gegen Braunschweig am Sonnabend verloren ging. 
Babelsberg 03 gratuliert recht herzlich!

Lieber spät als nie!
Heike und Uhu gaben sich das Ja-Wort. Nach 25-jäh-
rigem Kennenlernen legten sie sich die Ketten der 
Ehe an. Herzlichen Glückwunsch!

B-Jugend, Regionalliga Nordost
FC Mecklenburg Schwerin vs. Babelsberg 03	 1:1
Platzierung: Vierter
B2-Jugend, Landesklasse Nord/West
Babelsberg 03 II vs. Fortuna Babelsberg I	 1:1
Platzierung: Siebter
C-Junioren, Regionalliga Nordost
FSV Zwickau vs. Babelsberg 03	 0:3
Platzierung: Vierter
C2-Junioren, Landesliga
MSV 1919 Neuruppin vs. Babelsberg 03 II	 3:1
Babelsberg 03 II vs. Oranienburger FC Eintracht	 0:4
Platzierung: Achtzehnter
C3-Junioren, Landesklasse
1. FFC Turbine Potsdam C-1 (w.) vs. Babelsberg 03 III	 0:6
Platzierung: Sechster
D-Junioren, Landesliga West
Werderaner FC Viktoria vs. Babelsberg 03	 1:8
Babelsberg 03 vs. SG Bornim	 5:5
Platzierung: Spitzenreiter
D2-Junioren, Landesliga
Babelsberg 03 II vs. FSV 63 Luckenwalde	 2:8
Platzierung: Vierter
D3-Junioren, 2.Kreisklasse
Teltower FV 1913 IV vs. Babelsberg 03 III	 3:11
Platzierung: Zweiter
E-Junioren, Landesliga West
RSV Eintracht 1949 vs. Babelsberg 03	 7:2
Platzierung: Vierter
E2-Junioren, 1.Kreisklasse
Babelsberg 03 II vs. RSV Eintracht 1949 III	 2:1
FSV Babelsberg 74 vs. Babelsberg 03 II	 2:5
Platzierung: Zweiter
E3-Junioren, 2.Kreisklasse
Babelsberg 03 III vs. SG Rot-Weiß Groß Glienicke	 0:12
Platzierung: Sechster

JUGENDERGEBNISSE

VEREINSLEBEN

Frank Zille musste aussetzen
Mit Magenproblemen kurzfristig passen musste 
Frank Zille beim Auswärtsspiel in Rathenow. Heu-
te sollte der Angreifer wieder zur Verfügung stehen. 
Wieder im Kader und mit Einsatz von der Bank am 
Vogelgesang meldete sich Marcel Rausch zurück. Der 
Neuzugang aus Berlin musste nach dem Pokalerfolg 
gegen Fürth mit Muskelverletzung aussetzen. 

Reserve Elf holt ersten Sieg
In der Landesklasse konnte die Mannschaft von Trai-
ner Thomas Schulz nach zwei Remis zum Auftakt den 
ersten Dreier einfahren. Auswärts bei Eintracht Fal-
kensee gewann die Zweete nach Treffern von Sven 
Wagner-Boysen und Antonin Hennig. Das siegbrin-
gende Tor zum 3:2 erzielte Abdihafid Ahmed in der 
Nachspielzeit. Mit fünf Punkten und 6:5 Toren plat-
ziert sich die Reserve derzeit Platz 8 des Klassements. 
Nach drei Runden verlustpunktfrei sind die SG Bor-
nim und Grün-Weiß Golm.
Am Sonnabend, 11. September 2021, empfängt un-
sere Equipe die Mannschaft von Lok Potsdam zum 
Stadt-Derby auf der Sandscholle. Anstoß ist 15 Uhr.

A-Jugend
Die Babelsberger U19 absolvierte die erste Auswärts-
begegnung beim FC Mecklenburg Schwerin mit ei-
nem Teilerfolg. In der Nachspielzeit gelang Luis Biehl 
der Ausgleich zum späten 1:1. Die Elf um Kapitän 
Jonathan Schwarz empfängt am Sonnabend, 4. Sep-
tember 2021 die VSG Altglienicke. Anstoß auf dem 
Hauptplatz der Sandscholle ist um 12 Uhr.

B-Jugend bringt Punkt nach Haus
Die U17 des SVB holte beim Saisonauftakt in Schwe-
rin ebenfalls einen Auswärtspunkt. Nulldrei ging nach 
25 Minuten in Front. Mecklenburg glich nach 38 Mi-
nuten aus. Am kommenden Sonntag, 5. September 
2021, empfängt die U17 die Vertretung von Rot-Weiß 
Erfurt auf dem Sportplatz Sandscholle. Anstoß ist um 
12 Uhr.

C-Jugend siegt in Zwickau
Die weite Reise nach Zwickau brachte der Babels-
berger U15 drei Punkte ein. Mit 3:0 setzte sich die 
Mannschaft von Trainer Philipp Sternitzke bei den 
Westsachsen durch. Die Treffer erzielten Philipp Hehr, 
Luis Hein und Jesper Aido. Am kommenden Sonn-
tag, 5. September 2021, empfängt die U15 den 1. FC 
Magdeburg zum Punktekampf auf dem Kunstrasen-
platz im Karli. Anstoß ist um 15 Uhr.
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	• AMW Anlagen Montagen Werder GmbH
	• Aroma del Caffé
	• Autohaus Sternagel GmbH
	• B. Kroop Haustechnik GmbH
	• Baugrund- Ingenieurbüro Dölling
	• BB-Radio
	• Bosch Service Bunde Potsdam
	• Brandenburger Lokalradios /  
Radio Potsdam

	• Brennstoffhandel Altendorff
	• Brun & Böhm Baustoffe
	• Buchhandlung Viktoriagarten GmbH
	• Carlsberg Deutschland GmbH
	• Christoph Miethke GmbH & Co. KG
	• Dach-Instand GmbH
	• DAK-Gesundheit
	• Das Handtelefon GbR
	• Day Night Sports GmbH
	• Die Kinderwelt GmbH
	• Elektromeister Udo Müller
	• Energie und Wasser Potsdam
	• Evil Office Büromöbel
	• Exner Bäckerei
	• GIPAM German Investment Portfolio
Asset Management GmbH

	• Handtelefon GmbH
	• Hauptstadt.TV CrossMedia GmbH
	• Hauskrankenpflege Anita Ewald
	• Inno2grid GmbH
	• ISP Verwaltung GmbH
	• JackONE
	• Jedermann Menü
	• JUTZY Haustechnik Service GmbH
	• Klaus-Dieter Mansfeld
	• Künicke GmbH
	• Lehmann Beschriftung
	• Lakritzkontor Potsdam
	• Land Brandenburg Lotto GmbH
	• LMB Dieter Leszinski
	• MBE Babelsberg / CNL Business
Services e.K.

	• Metallbau Grundmann
	• Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH
	• Mittelbrandenburgische Sparkasse
	• nahkauf Oelmann
	• Oatly Germany GmbH
	• OUTFITTER Teamsport GmbH
	• Ostmost
	• PCH Technischer Handel GmbH
	• PIK AG

	• Planungsbüro Knuth
	• Post-Apotheke
	• Potsdam Bootscharter
	• Potsdamer Isoliertechnik 
	• PRB Spezialtiefbau GmbH
	• PROFIMIET GmbH
	• ProPotsdam GmbH
	• ProVia Ingenierbüro für Verkehrs-
anlagen GmbH

	• Radius GbR
	• Reifen Müller GmbH
	• Richter Recycling GmbH
	• Sanitätshaus Kniesche GmbH
	• SAP SE
	• Schröder - event & bildung
	• supBRT GmbH
	• Taverpack GmbH Potsdam
	• TAZ Verlags- und Vertriebs GmbH
	• TEG Tiefbau- und Erschließungs GmbH
	• TTP GmbH
	• VCAT Consulting GmbH
	• Verkehrstechnik Potsdam GmbH
	• VirtualGoodsOnline
	• Wüstenrotverkaufleitung René Devriel
	• ZentralWeb GmbH
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UNSERE SPONSORENBABELSBERG 03 – UNSERE SPONSOREN

Mehr Infos unter www.amw.eu/aktuelle-stellenangebote

Unsere Mannschaft sucht
VERSTÄRKUNG

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
– per E-Mail oder per Post an:

AMW Anlagen-Montagen Werder GmbH
Adolf-Damaschke-Straße 59

14542 Werder
bewerbung@amw.eu 

Bauleiter (m/w/d)
Monteure (m/w/d)

Projektleiter (m/w/d)
im Schaltanlagenbau



GRÜNE
ENERGIE
Grünes Stadion

UNSER BLAUWEIßER ÖKOSTROM FÜR NULLDREI-MITGLIEDER
unter babelsberg03.de/ewp-strom


